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Vorsicht mit YouTube Videos! 
 

- Es können versteckte Gebühren lauern – 
 

Viele YouTube Nutzer atmeten auf, als 
sie lasen, dass sich die Gema und 
YouTube geeinigt haben. Auch künftig 
ist das Nutzen gemapflichtiger Musik 
in YouTube-Videos kostenfrei.  

Doch Vorsicht, wer glaubt, dass 
Herunterladen und Verwenden der 
Videos auf der eigenen Webseite sei 
ebenfalls kostenlos, könnte bald 
unangenehme Post von der Gema 
bekommen. Denn dies gilt nicht, wenn das Video vom eigenen Server 
aus gestartet wird. Hier heißt es weiterhin Tantiemen an die Gema 
abzuführen, wenn gemapflichtige Musik verwendet wird, egal ob die Webseite 
privat oder gewerblich betrieben wird. Aber woher weiß man, wann Musik 
gemapflichtig ist? 

Wem dies alles zu kompliziert ist und wer keine Gebühren an die Gema 
(Gesellschaft für musikalische Aufführungs- und mechanische 
Vervielfältigungsrechte) abführen möchte, dem bieten Musiker, wie die 
Berliner Songschreiberin Antje eine interessante kostenfreie Alternative. 
Die Musikerin stellt ein freies Archiv mit themenspezifischer Filmmusik für 
Youtube Nutzer zur Verfügung, welches auch das Einbinden in die eigene 
Webseite erlaubt.  

Aufpassen sollte man ebenfalls, bei der Verwendung von gemapflichtiger 
Hintergrundmusik für Webseiten oder Podcast, denn sogar dafür muss bei 
der Gema bezahlt werden. 

Kostenloses Musikarchiv und  
weiterführende Infos:  www.antje-schulz.de 
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